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Projektbeschreibung: 

On-Board-Kontrolle der Ballastwasserbehandlung durch ein Monitoringsystem auf Basis der 
Photoakustikspektroskopie 

Um das Eindringen von invasiven Spezies durch das Ablassen von in fremden Häfen ent-
nommenen Ballastwassers in küstennahe Ökosysteme zu vermeiden, sind von der IMO Kri-
terien für die Anzahl der im Ballastwasser enthaltenen lebenden Organismen festgelegt 
worden. 
Der Ansatz des zu entwickelnden Monitoringsystems ist die synchrone Bestimmung des 
DNA/RNA-Verhältnisses zusammen mit charakteristischen Stoffwechselprodukten. Durch 
systematische Untersuchungen sollen zuverlässige und genaue Korrelationen zur Anzahl 
der Lebendorganismen entwickelt werden. Durch die Wahl der Photoakustikspektroskopie 
als empfindliches Messverfahren sollen die erforderlichen geringen Bestimmungsgrenzen 
realisiert werden können. 
Mit diesem Analyseverfahren sollen die bereits im Markt etablierten Behandlungsmetho-
den energieeffizienter eingesetzt werden können, um eine Ersparnis der Betriebskosten zu 
erzielen. 

Gesamtausgaben: 1.203.451,25 €  Zuwendungssumme: 902.116,22 € 
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• IUTA e.V. 
• Heinrich-Heine-Universität 

Düsseldorf 
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• DIGITRONIC GmbH 


